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Vor dem Endkampf um Antwerpen
Deutſchland und England

Von D Friedrich Naumann M d R
Es iſt falſch uns jetzt zu ſagen daß wir die deutſch

engliſchen Verſöhnungsverſuche und Beſuche
nicht hätten machen ſollen Selbſt dann wenn dieſe Beſuche
nur ein Jrrtum geweſen wären und nichts anderes ſelbſt
dann iſt es falſch jetzt nachträglich im Gottesfrieden des
Krieges denen Vorhaltungen zu machen die auf einem nicht
erfolgreichen Wege ein gutes Ziel verfolgten Obwohl ich
perſönlich an keiner derartigen deutſch engliſchen Konferenz
teilgenommen habe laſſe ich ſoweit an mir iſt auf die Ver
anſtalter dieſer wohlgemeinten Zuſammenkünfte keinen
Schatten werfen Es haben ſich vor dem Kriege viele Leute
in vielerlei Dingen geirrt Wie falſch z B hat man die
Elſäſſer die däniſchen Nordſchleswiger und die preußiſchen
Polen beurteilt Wie blind waren manche Leute gegen die
Vorzüge der großen Kanonen Kurz auf allen Seiten
müſſen Jrrtümer zugegeben werden Wer darum die An
ſprachen der engliſchen Stadträte Geiſtlichen oder Arbeiter
vertreter mitgemacht hat iſt deshalb ſicherlich nicht weniger
ehrenhaft als wer ſchon damals ſein Mißtrauen gegen die
engliſchen Hintergedanken ausdrückte Jm April etwa oder
Mai waren die Verbrüderungstage der chriſtlichen Arbeiter
beider Nationen Damals fand in Berlin unter Teilnahme
von Poſadowsky Dernburg Prof Francke eine große
Begrüßungsverſammlung ſtatt War das ein Unrecht War
s von dieſen und anderen Männern eine Kopfloſigkeit
Oder was war es

Heute wo England und Deutſchland ſich auf einen
langen und erbitterten Krieg einrichten iſt es ſchwierig ſich
die Lage der Dinge vor der Kriegserklärung genau ins
Gedächtnis zurückrufen Man vergißt in ſolchen Zeiten ſo
unglaublich ſchnell Man weiß koum mehr daß auch
zwiſchen den beiden Regierungen beſtändig
verhandelt wurde und daß ein Vertrag über Ab
grenzung afrikaniſcher Beſitzungen zum Unterzeichnern fertig
in den beiderſeitigen auswärtigen Aemtern lag Dieſem
Vertrag ſollte ein anderer über Vorderaſien folgen Fürſt
Bülow hatte dieſe Beſtrebungen angefangen und von Beth
mann Hollweg hatte ſie fortgeſetzt Die Reden der Ver
ſtändigungsverſammlungen waren in gewiſſem Sinne nur
die Begleitmuſik zu dieſen Regierungshandlungen Und auf
be den Seiten gab es bis in die höchſten Stellen hinein
wohlunterrichtete Leute die etwa folg nde Meinung hatten

Die Leitung der außereuropäiſchen Völker in Aſien
und Afrika iſt eine ſo ungeheure und vielgeſtaltige Aufgabe
daß dazu die Einheit der zwei erſten europäiſchen See
und Jnduſtriemächte unentbehrlich iſt Wenn dieſe Einheit
zerbricht kann niemand ſagen was aus Europas kolonial
und weltpolitiſchen Anfängen und Aufgaben wird Alſo
haltet Frieden

Das war kein harmloſer Traum ſondern ein ernſter
Sedanke von allergrößter Wucht Jndem deutſche Männer
ſich der Pflege dieſes Gedankens widmeten ſtanden ſie auf
gutem geſchichtlichen Boden Daß ſie dabei die Vorſicht nicht
aus dem Auge ließen braucht dem Kenner dieſer Vorgänge
nicht geſagt zu werden Sie alle halfen treu die
Tirpitz ſche Flotte weiter zu bauen ſozuſagen
als Rückenbeckung beim Verſuch der Annährung Und jetzt
wo der Verſuch zerbrochen am Boden liegt haben ſie das
gute Gewiſſen zur Vermeidung des Krieces das Mögliche
getan und dabei den Schutz des eigenen Vaterlandes an
keinem Tage verſäumt zu haben
Das iſt in der Tat am deutſchengliſchen Kriege das Un
überſehbare und Grauenvolle daß er die Stellu nung des
weißen Mannesin Aſien und Afrika völlig ins
Wanken bringt Die engliſche Herrſchaftsſtellung wird durch
England ſelbſt am meiſten geſchädigt indem die Engländer
Jndier nach Frankreich transportieren damit ſie dort gegen
die Deutſchen kämpfen indem ſie Japaner zu Herren des
Oſtmeeres machen indem ſie Neger gegen Weiße vorſchicken
Alle Koloniſationsarbeit iſt in Gefahr ein Trümmerfeld
zu werden Daß England etwas Derartiges unternehmen
würde war nicht von vornherein mit Sicherheit anzunehmen
Und viele kluge Engländer der alten Schule würden das
nie getan haben niemals

Sehr oft habe ich mit meinem verſtorbenen Freunde
Theodor Barth über England und die Engländer
geredet Er kannte ſie gut aber er kannte die alte
Richtung von ihnen Er konnte zornig auffahren wenn
man auch nur die Möglichkeit ausſprech daß England uns
den Krieg erklären würde Ebenſo habe ich erlebt daß
hochſtehende engliſche Männer es in zweifellos gutem
Glauben und in ganz privaten Geſprächen als undenkbar
bezeichneten daß England je ſeine Weltaufgabe ſo ſehr
vergeſſen würde das zu tun Und nun iſ es trotzdem ge
ſchehen und der Schritt iſt auf keine Weiſe
wieder rückgängig zu mächen England hat um
keinen Mitinhaber zu dulden das koloniale Weltgeſchäft an
den Rand des Abgrunds und die europäiſchen Erziehungs
aufgaben gegenüber der größeren Hälfte der Menſchheit in
die allerſtärkſte Kriſis gebracht Der kleine Geiſt hat im
Engländerrum über den großen Geiſt geſiegt der auch in J

ihm war Das iſt ein trauriges Stück menſchlicher Ent
wicklungsgeſchichte und enthält eine übergewaltige faſt un
menſchliche Aufgabe für uns

Wir haben jetzt gar keine Wahl was wir tun oder laſſen
ſollen Der Weg iſt klar vorgezeichnet Wir müſſen
ſiegen um nicht beſiegt zu werden Auchalle
diejenigen die vorherſich anden Friedens
und Verſtändigungsverſuchen beteiligt
haben können gar nichts andereswollen als Kampf und Sieg Und in der Tat
keiner will etwas anderes Das deutſche Volk iſt nicht am
wenigſten gerade durch die engliſche Kriegserklärung zur
feſtgeſetzten Einheit geworden Das Wort das Fürſt Bülow
nach London hin redete Wer auf uns beißt beißt auf
Granit iſt jetzt greifbare Wirklichkeit Niemand in Deutſch
land will gegenüber England einen halben und vorläufigen
Frieden denn jetzt kommt durch einen unausgetragenen
Krieg der alte Zuſtand auch nur des halben Vertrauens
und die alte Kolonialnachbarſchaft nicht wieder Gerade
diejenigen die bis zuletzt alles taten um den deutſch eng
liſchen Krieg zu verhüten ſind nun gezwungen ihre
früheren ehrlichen Verſtändigungspläne in den Schrank der
erledigen Aktenſtücke einzuſchließen England hat nicht
gewollt Jetzt mag es ſehen was daraus
wird

Daß der deutſch engliſche Krieg kein kleiner Tanz iſt
wiſſen wahrhaftig alle Beteiligten Hamburg weiß veſſer
als ſonſt ein Ort was für den deutſchen Welthandel auf dem
Spiele ſteht Alle deutſche Einfuhr und Ausfuhr zittert
mitten im Ringen Aber auch England fühlt dieſelben
Nöte denn eine Jnſel die vom Handel lebt kann nicht den
Handel zerbrechen ohne ſich tief ins eigene Fleiſch zu reißen
Faſt glauben wir 2aß wirtſchaftlich derKrieg für uns leichter iſt als für England
Wir ſind in Ernährung unabhängiger als England und nicht
ſo ſehr vom Eingange ausländiſcher Zahlungen abhängig
Jndem London uns den Krieg erklärte zerſtörte es ſeine
eigene zentrale Bedeutung

Und militäriſchiſt das Problem wie man
uns beſiegt für die Engkänder nicht ein
facher als für uns das umgekehrte Man über
legt beiderſeits mit allen Künſten der Technik was man ſich
gegenſeitig an Schaden zufügen kann Wir ſind auf Ueber
raſchungen gefaßt die Engländer aber auch Natürlich iſt
es nicht angebracht darüber öffentlich zu ſchreiben was wir
etwa tun können aber die bisherigen Einzeltaten unſerer
Kriegsflotte beſonders die herrliche Fahrt von U zeigen
daß Opferbereitſchaft und Tatkraft mit beſter Ausrüſtung
und Kunde bei uns vorhanden ſind Mögen die Engländer
zunächſt Schiffe wegnehmen die Fahrten der Emden werden
doch überall verſtanden wo ſeekundige Menſchen exiſtieren

Die Ruhe der alten engliſchen Seeherrſchaft iſt dahin Jhr
ſollt noch viel Unruhe erleben ihr habt es gewollt

Aber es iſt gut daß das alles nicht früher kam Während
der Krieg hinausgeſchoben wurde iſt unſere Flotte gewachſen
Laßt uns nur erſt im Landkrieg die erſten ſchweren Auf
gaben bewältigen laßt uns die deutſchen und öſterreichiſch
ungariſcher Grenzen n Weſt und Oſt ſichern dann werdet
ihr ſehen und erleben was für eine maritime Energie im
deutſchen Volke ſteckt Ob ihr ungeduldig werdet oder nicht
wir haben Zeit euch warten zu loſſen bis es uns paßt
Dann erzählen einmal noch für Kindeskinder die Meere
und die Küſten vom deutſchen Zorn den ihr geweckt habt

Wir Deutſchen müſſen in dieſem Kampf größer und
ſtärker werden an Kolonial und Weltabſichten wenn wir
nicht kleiner werden wollen England hat ſeine umfaſſende
internationale Aufgabe ſelbſt hingelegt um Partei unter
Parteien zu werden Jetzt handelt es ſich für uns darum
von dem was es hingelegt hat ſoviel als möglich zu er
faſſen Das iſt es was in dieſen übervollen Wochen neben
vielem anderen ins deutſche Volksbewußtſein eingehen muß
Die weltbürgerliche Aufgabe eines kämpfenden
Großvolkes ſteigt vor uns in die Höhe Das gute
treue und bisweilen etwas langſame deutſche Volk wird
durch die engliſche Kriegserklärung geradezu in Welt
politir hineingetrieben Wenn es bisher imdeutſchen Jnlande viele brave Leute gab die von Seewind
Seefreude Seegefahr und Seemannsſieg nichts Rechtes wiſſen
wollten ſo hat nun Sir Edward Grey den letzten Ackerknecht
zum Flottenſchwärmer gemacht denn es gibt im ganzen
Lande kein Strohdach unter dem nicht die Abenteuer und
Fahrten der deutſchen Flotte wie eigenes Leben mit
empfunden würden und wenn ein Unterſeeboot von ſchönem
Erfolge unverwundet heimwärts gleitet dann ſteht im Geiſte
echt das ganze deutſche Volk an der Küſte und ruft Will
ommen
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Hie Belagerung von Antwerpen
Zur Veröffentlichung zugelaſſen durch das Ober

kommando in den Marken

Von einem unſerer militäriſchen Mitarbeiter wird uns
geſchrieben
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Zu den vielen Ueberraſchungen die dieſer Krieg bereits
gebracht hat gehört auch eine vollkommene Umwälzung auf
dem Gebiete des Feſtungskrieges Wenn man die Geſchichte
des Feſtungskrieges in den Jahren 70/71 im japanjſch ruſſi
ſchen Kriege und auch im letzten Balkankriege mit den jetzi
gen Belagerungen vergleicht ſo zeigt ſich ein ganz waltiger
Unterſchied der hauptſächlich in der geringen i der
ſtandskraft der Befeſtigungen und iſin
ſchnellen Ueberwältigung durch d
legenen Angriffs mittel beſteht M
ſich dabei an den ſchnellen Fall von Lüttich Namn
franzöſiſchen Sperrforts Dabei handelte es ſich
um kleinere Befeſtigungen Bei Lüttich und Nam
man außerdem von der Ueberraſchung der Beſatzung ſprechen
und anführen daß die Armierung und der Ausbau der
Werke nicht vollendet ſeien Aber auch bei Antwerpen
einem der größten Waffenplätze die es gibt wiederholt ſich
dieſes Bild Dabei iſt Antwerpen ſeit Jahren planmäßig
ausgebaut und mit den modernſten techniſchen
Einrichtungen verſehen Und trotzdem hat dieſer große
Platz nur eine ganz geringe Widerſtandskraft vor unſerem
Bekagerungsgeſchütz erwieſen

Vor wenigen Tagen erſt gingen die deutſchen Einſchlie
ßungstruppen gegen die Feſtung vor Sie bemächtigten ſich
des ſüdlich der Außenforts gelegenen Ortes Mecheln als
Stützpunkt Die Flanke hatten ſie bereits früher durch Be
ſitznahme von Termonde an der Schelde geſichert Unmittel
bar nach dem Vorſchieben der Einſchließungs und Deckungs
truppen wurde das Feuer gegen die am weiteſten nach Süden
vorgeſchobenen Außenforts eröffnet und ſchon nach wenigen
Tagen befinden ſich dieſe ganzen Werke in deutſchen Händen
ein ſchneller und glänzender Erfolg wie man ihn bisher noch
gar nicht erlebt hatte Dabei iſt zu berückſichtigen daß keine
vollſtändige Einſchließung der Feſtung vorausgegangen iſt
ſondern daß der Verkehr der Feſtung mit der Außenwelt
auf den nicht angegriffenen Fronten immer offen blieb Auch
der Verkehr auf der Schelde konnte nicht unterbunden wer
den Die deutſche Führung beſchränkte ſich darauf den An
griff gegen einen vorſpringenden Teil der Befeſtigungen zu
führen und ließ die anderen Teile ganz unberückſichtigt Das
iſt ein ganz neues Verfahren das zum erſten Male in der
Geſchichte des Feſtungskrieges auftritt und von entſcheiden
dem Einfluß auf die ſpätere Entwicklung ſein wird

Man kann damit rechnen daß bald die deutſche Flagge
auf den Werken und Gebäuden von Antwerpen wehen wird
Dann iſt ganz Belgien in deutſchem Beſitz und auch das letzte
Bollwerk in dem jetzt noch die Reſte des belgiſchen Heeres
Zuflucht gefunden haben erobert Das mag dem ganzen
Auslande die Stärke unſerer Macht vor Augen führen Trotz
des gewaltigen Ringens der Millionenheere in dem weiten
Raume zwiſchen Oiſe und Maas hatten wir noch Kräfte ge
nug übrig um die Belagerung von Antwerpen einzuleiten
und durchzuführen Es iſt das zugleich ein Beweis wie
günſtig die ganze Kriegslage von den oberſten Stellen aus
beurteilt wird und wie beſtimmt dieſe mit einem vollen Er
folge in den Kämpfen öſtlich von Paris rechnen denn ſonſt
hätten ſie nicht beträchtliche Kräfte für dieſen Zweck ent
ſendet ſondern ſie ebenfalls nach dem Schlachtfelde heran
gezogen wo die Hauptentſcheidung in dieſem Feldzuge fällt

Ueber die Fortſchritte der Belagerung ſind nach
ſtehende Drahtmeldungen eingegangen

Der Angriff auf Antwerpens inneren
Feſtungsgürtel

Haag 5 Oktober
Endlich geben die Belgier die diplomatiſch gehaltenen

Meldungen die deutſchen Erfolge von Antwerpen zu und
zwar durch das Geſtändnis daß die belgiſchen Truppen öſtlich
der Senne auf die Rethe zurückgehen mußten Oeſtlich der
Se ne liegen aber die genommenen Forts Hinter ihnen
fließt die Rethe Die amtliche belgiſche Mitteilung iſt mit
hin eine Beſtätigung der deutſchen Nachrichten

Privatmeldungen laſſen keinen Zweifel darüber daß in
der vergangenen Nacht der Angriff auf den inneren
Feſtungsgürtel Antwerpens bereits begon
nen hat V

W TB Anmſterdam 5 Oktober
Der Telegraaf meldet aus Antwerpen vom 3 d

Die Lage iſt hier äußerſt kritiſch Amtlich wird ge
meldet daß die äußerſte Fortslinie gefallen iſt Die Stim
mung in ver Stadt iſt ſehr gedrückt Eine heute erlaſſene

Proklamation ermahnt die Einwohner zur Ruhe und man

t



gefürchter daß die Waſſerzufuhr abgeſchloſſen
wird

Der Kommandant von Autwerpen an die Bevölkerung

Amſterdam 5 Okt Jn einer Proklamation des Gene
rals Guiſe des Kommandanten der Feſtung von Ant
werpen heißt es Wie die Kriegsgeſchichte zeigt kann bei der
Belagerung einer befeſtigten Stadt dieſe ſelbſt den Geſchoſſen
des Belagerungsheeres preisgegeben ſein So haben in dem
jetzigen Feldzug auch die Feſtungen Lüttich und Namur zu
Anfang ein Vombardement aushalten müſſen Jm Bewußt
ſein der Vaterlandsliebe von der die ganze Bevölkerung von
Antwerpen erfüllt iſt bin ich ſicher daß ſie dieſelbe Ruhe
und Kaltblütigkeit bewahren wird die ſie ſeit Beginn der
Feindſeligkeiten in ſo hohem Maße gezeigt hat und daß ſie
mir auf dieſe Weiſe helfen wird die mir übertragene ſchwere
und gewaltige Aufgabe zu erfüllen L

Eine ſchreckliche Warnung an die Deutſchen vor Antwerpen

enthält der Haager Reſidentiebode vom Donnerstag Er
ſchreibt Zu Antwerpen bereitet man den Deutſchen
Ueberraſchungen die alle Pläne mit dem ſchweren Geſchütz
zuſhanden machen können Wagen ſie den Angriff auf die
Feſtung dann wird ihnen das Hunderttauſende koſten an

tannſchaften ſagen die Belgier Und der Reſidentiebode
ſagt es mit Was mag das wohl für ungeahnt Schreckliches
ſein Jnzwiſchen haben wir s doch ſchon gewagt und wre
die Zerſtörung verſchiedener Forts zeigt nicht ohne Erfolg

Ein ſtrategiſcher Hellſeher in Antwerpen gibt in dem
bekannten Londoner Obſerver folgendes zum beſten Man
hat ausgerechnet daß die Deutſchen Antwerpen nur mit
einem Verluſt von 100 000 Toten und 60 000 Verwundeten
einnehmen können Das wollen wir ruhig abwarten Ge
nommen wird es auf alle Fälle

Landung kanadiſcher Truppen in Havpre

T U Genf 5 Oktober
Aus Havre wird dem Journal de Geneve gemeldet

daß die Landung kanadiſcher Truppen bevor
ſtehe Offiziere ſowie Unteroffiziere ſeien bereits im Nor

den Frankreichs angelangt um die Operationen zu organi
ſeren Der engliſche Generalſtab der Havre als Operations
vaſis gewählt hat mietete mehrere Gebäude für dieſen Zweck

auf zwei Jahre Jn Havre ſelbſt werden etwa 5000 Mann
einquartiert Mehrere offizielle Gebäude ſowie der Regatta

Palaſt werden in Lazarette umgewandelt

Poincaré begibt ſich an die Front
W B Bordeaux 5 Oktober

Seit Beginn der Feindſeligkeiten hat Präſident Poin
earé die Abſicht gehegt die Armeen zu beſuchen und ihnen
ſeine Glückwünſche auszuſprechen Er wurde hieran ver
hindert durch die Notwendigkeit täglich im Miniſterrat den
Vorſitz zu führen und durch den Wunſch der Militärbehörden

die den Augenblick zur Verwirklichung dieſes Planes nicht

für günſtig hielten Jetzt erlauben die Amſtände
dieſe Reiſe Präſident Poincare hat Vordeaux heute
nachmittag im Automobil verlaſſen und ſich zuerſt nach dem

Hauptquartier begeben Der Präſident wird von
den Miniſtern Millerand und Viviani begleitet

Die franzöſiſchen Geiſtlichen im Soldatenroch von ihren

eigenen Landsleuten verhöhnt

Der Köln Volksztg zufolge hat der ſtellvertretende
Kommandierende General des 7 Armeekorps Freiherr von
Biſſing auf Anregung des Paderborner Biſchofs verfügt
daß die im Sennelager interniecten franzöſiſchen Geiſtlichen
im Soldatenrock die fortgeſetzt der Beleidigung und der Ver
pottung ihres geiſtlichen Standes ſeitens ihrer eigenen mit
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J erträglichkeit ihrer Lage einem deutſchen Diviſionspfarrer
gegenüber ausgeſprochen hatten in die biſchöflichen Anſtalten
zu Paderborn aufgenommen werden ſollen Die Erfüllung
dieſes Wunſches des Biſchofs erfolgte unter beſtimmten
Garantien insbeſondere unter ſtrenger militäriſcher Be
wachung

So ſehen die deutſchen Schützengraen aus

Der Matin vom 1 Oktober bringt einen Leitartikel
um Verſtändnis der Schlacht an der Marne mit einem

Querſchnittbild eines deutſchen Schützengrabens und ſchreibt
Betrachtet genau dieſes Bild und ihr werdet verſtehen

warum die Schlacht an der Marne ſo lange dauerte und die
Schlacht an der Aisne noch dauert So ſehen die deutſchen
Gräben aus Die Jnfanterie richtet en in richtigen kleinen
Feſtungen ein geſchützt vor dem Geſehenwerden und vor den
Kugeln Das Regenwaſſer fließt in einem hinteren Abfluß
graben ab Die Leute können ſitzen und ſchlafen Weder
unſere Artillerie noch Jnfanterie kann die ſo eingegrabenen
Deutſchen ſehen Die Granaten ſind nur wirkſam wenn ſie
genau in den Graben fallen Hier wird der Angriff zur
Jagd die Gefahr wächſt überall aus dem Boden heraus Be
vor man den Feind beſiegt muß man ihn ausgraben Be
denkt ferner daß die deutſche Artillerie ebenſolche befeſtigten
Stellungen hat von Drahtverhauen umgeben daß zwiſchen
den Geſchützen Maſchinengewehre auf unſere Stürmer lauern
und daß hinter den Feldgeſchützen ſchwere Artillerie ſteht
deren große Tragweite jeden Rückzug mit einer Feuermauer
deckt Denkt an all dies und ihr werdet ermeſſen können
was für Anſtrengungen es koſtet eine Armee welche ſo Fuß
gefaßt hat aus ihren Stellungen zu vertreiben

Der Kampf um Kigutſchon

Heldenmütige Verteidigung

WTB London 5 Oktober
Aus Peking wird gemeldet Die engliſchen Streit

kräfte unter General Barnardiſton ſetzen mit großer Energie
den Angriff auf Kiautſchou fort Die deutſchen Truppen zogen
ſich auf Tſingtau ſelbſt zurück deſſen Forts Tag und Nacht
tätig ſind Das Feuer iſt beſonders gegen die japaniſchen
Stellungen gerichtet Deutſche Aeroplane verſuchten wieder
holt die japaniſchen Kriegsſchiffe durch Bomben zu zer
ſtören Die Engländer und Japaner treffen Vorbereitungen
zu einem entſcheidenden Vorſtoß gegen Tſingtau

Deutſches Reich
Getreideeinfuhr in Deutſchland

V TB Berlin 5 Oktober
Das B ſchreibt Die Mobilnegchung in der Schweiz

wird nach einem Beſchluß des Schweizer Bundesrats weiter
aufrecht erhalten Jn der zweiten Septemberdekate be
trugen die Zolleinnabhmen der Schweiz nur rund 100 000 Mark
während ſie in der dritten Septemberdekate auf über eine
Million geſtiegen ſind weil Deutſchland die Einfuhr von
über 2500 Waggons am Rhein liegenden Korns in die Schweiz
geſtattete und weitere Zuführen aus Amerika erfolgen werden

Abgeornete beim Heere

Nach einer Zuſammenſtellung des Bureaus des Hauſes
der Abgeordneten befinden ſich 85 preußiſche Volksvertreter
beim Heere Der Abgeordnete Haſenclever iſt bereits am
19 September als Oberleutnant und Führer der 7 Komnp
des 2 Oberelſäſſiſchen Jnfanterie Regiments Nr 171 ge
fallen Abg Halenclever vekleidete in ſeinem Beruf das
Amt eines Juſtitiars der Gelſenkirchener Bergwerksgktien
geſellſchaft Halenclever hat ein Alter von beinahe 35 Jah
ren erreicht Er war der jüngſte Abgeordnete des preußi
ſchen Landtages Sein Eintritt in das Haus im Jahre 1913
erregte ſeinerzeit Aufſehen Abg Haſenclever überragte alle
Abgeordneten um Haupteslänge ſelbſt der lange Herr von
Kardorff der bis dahin größte Abgeordnete wurde von ihm
in Schatten geſtellt Haſenclever gehörte der nationallibe

und hielt zu den Altnationalliberalen Er war in Gel
ſenkirchen Stadt und Land gewählt einer der Vertreter
der ſogenannten Bergherrenpartes

Oskar Geck Nachfolger r Frants
WTB Mannheim 5 Oktober Wie die Landeszeitung

meldet ſtellten die Sozialdemokraten an Stelle des gefallenen
Reichstagsabgeordneten Ludwig Frank den Redakteur Oska
Geck als Kandidaten auf

Der Antiſemitismus der Staatsbürger Zeitung zu Ende
Der Verlag der Staatsbürger Zeitung veröffentlicht

in der Sonntagsausgabe folgende Erklärung Jnfolge Ein
greifens des Oberkommandos in den Marken erklärt die
Staatsbürger Zeitung daß ſie im Hinblick auf die patrio

tiſche Haltung der geſamten Bevölkerung von nun ab ihren
Charakter als antiſemitiſches Blatt aufgibt und zwar nicht
nur für den Krieg ſondern auch für den Frieden Die
Staatsbürger Zeitung wird in Zukunft lediglich bemüht

ſein den Jntereſſen des deutſchen Handwerks zu dienen und
für die geſunde Entwicklung der deutſchen Mittelſtands
bewegung zu wirken

Der Mut des Geldes
Neunmalhunderttauſend Zeichnungen

mit Beträgen unter 2000 Mark ſind wie jetzt be
rechnet worden iſt auf die Kriegsanleihe eingegangen nicht
weniger als 200000 davon mit Sätzen zwiſchen 100 und
4 200 Mark

Dieſe Zahlen wird man ſich merken müſſen ſie ſagen
über die Leiſtung des deutſchen Volkes noch mehr als die
ſtolze Geſamthöhe des Anleiheertrages mit ſeinen 42 Mil
lierden Ein Heer von Sparern hat ſeine kargen Rücklagen
mobil gemacht und dem Reiche zur Verfügung geſtellt Denn
um Sparer und Spargroſchen handelt es ſich Gewiß gehörte
nicht jeder der tauſend bis zweitauſend Mark für die An
leihe freimachte zu den kleinen Sparern die ungeheure
Mehrheit dieſer Zeichner aber gehörte dazu Das beweiſen
allein ſchon die 200 000 Zeichnungen unter 200 Mark
Dreiviertel Milliarden im ganzen ſind aus kleinen
und Tleinſten Beiträgen zuſammengefloſſen

Es iſt um dies vorwegzunehmen der Schnelligkeits
erfolg noch gar nicht genug gewürdigt worden den die Höhe
der gezeichneten Summen zuſammen mit der Einzahlungs
friſt bedeutet Von den 4460 Millionen des Nominal
betrages erhält das Reich 4347 Millionen 40 v H der
größeren Beträge ſind bis zum 5 Oktober einzuzahlen die
kieinen unter 1000 Mark müſſen voll gezahlt werden Dem
nach erhält in dieſen Tagen das Reich aus der Teilzahlung
rund 1600 Millionen und aus den kleinen Zeichnungen
ſchätzungsweiſe 350 Millionen im ganzen nahezu 2 Mil
liarvden zum 5 Oktober Genau dieſen Betrag zwei
Milliarden dachte die Reichsregierung überhaupt aus der
Anleihe zu löſen nun fließt er ihr ſchon als erſte Teil
zahlung zu

Aber der äußere Erfolg mag noch ſo groß ſein der
innere i wertvoller Handelte es ſich nur um Geld das
Geld wäre ſchließlich aufzutreiben geweſen Darum brauchte
uns nicht bange zu ſein Die größeren Zeichner die Banken
Gemeinden Korporationen Geſellſchaften und geldkräftigen
Privaten haben ohne Mühe 3700 Millionen aufgebracht ein
etwas tieferer Griff in die Taſchen hätte wäre es nötig ge
weſen neue aberhunderte von Millionen hervorgeholt Die
fünf Sechſtel die von den größeren Zeichnern gegeben
wurden beweiſen für die Welt den deutſchen Wohlſtand
das Sechſtel aus den Spareinlagen beweiſt aber Größeres
die Gemeinbürgſchaft des deutſchen Volkes in dieſem Krieg
Eine Angelegenheit aller ſollte die Kriegsanleihe ſein und
wurde es Um der Geber nicht um des Ertrages willen
ward der Mindeſtanteil mit 100 Mark bemeſſen Keiner
ſollte zurückſtehen müſſen Keiner ſtand zurück

Die Geſamtheit der privaten Anleihezeichner entſpricht
einer Bevölkerungsſchicht von mindeſtens vier bis fünf Mil
lionen das iſt ſo ziemlich der ganze zahlungsfähige im be
ſcheidenen Sinne Teil des Volkes Es hätte ja noch andere
Mittel gegeben das Geld auch der Kleinen für den Reichs
bedarf flüſſig zu machen Die Sparkaſſen als ſolche die
Gemeinden Gewerkſchaften hätten mit Rieſenſummen die

gefangenen Landsleute ausgeſetzt ſind und ſich über die Un

Heyſes Colberg im Stadttheater

Halle 4 Oktober
Geſinnung gilt jetzt mehr als Kunſt ein Blütenſtrauß

ſychologiſcher Feinheiten langweilt uns und erſcheint uns
fremd während uns Heldentum in jeder Form eine Leuchte
dünkt ſelbſt wenn die Art des Ausdrucks plump und
ſchwülſtig iſt Heyſes Colberg das iſt eine alte Ge
ſchichte würde als Kunſtwerk keinen Beſtand haben läge
ihm nicht eine ſo ganz vortreffliche Geſinnung zugrunde
Nicht etwa hier Mut hier Feigheit hier Edelſinn
hier Schurkerei Das wäre ein ſchlechter Spaß und dieſe
gewaltſamen Kontraſte aufeinanderplatzen laſſen das kann
auch der Ungeſchickteſte Dieſe im Heldentum ölig gewordenen
Ritter denen man ihr Bilderbuchdaſein auf Kilometer an
merkt exiſtieren bei Heyſe ſo wenig wie die abgefeimten
Spitzbuben die nur in Molièreſchen Komödien und in Zucht
häuſern leben Die Helden bei Paul Heyſe ſind nicht mit
dem Mund voran, ſie ſetzen für ihre Liebe und für ihre Ziele
ihre ganze Perſon ein und ſie ſind eher imſtande die Stube
zu verlaſſen Und zu ſchweigen als ſich auf die Bruſt zu klopfen
und ihre Taten herauszumalen Eine kleine Doſis von
Schwäche hat eine Reihe von Perſonen denen Paul Heyſe
die Stange hält Jhre menſchlichen Züge machen ſie lebendig
aber nicht zu Marionetten Schurken Der Kontraſt in Col
berg liegt im Kampf zwiſchen dem deutſchen Staatsbürger
und dem Weltbürger und jedem gerade Empfindenden kut
es wohl daß Paul Heyſe dem Weltbürger dem er aus tiefſter
Seele unrecht gibt die Wahrheit angedeihen läßt daß er
auch ihn zu einem Manne macht der imſtande iſt für ſeine
Jdeale ſein Leben zu laſſen Jn Colberg handelt es ſich
nicht um ein Beſiegen des Weltbürgers mit der Fauſt ſon
dern um eine Umſtimmung dieſes Richtdeutſchen zum Vater
landsverteidiger Heyſe iſt ein ſchlechter Stratege Sein
Kampf um Colberg iſt eine kleine Groteske daß ihm das
Publikum aber ſeine Unkenttniſſe in der Straltegie nicht
krumm nimmt daß es vielmehr genau fühlt worum es ſich
in dem Fretiheitsſtück handelt das konnte man geſtern ſo recht
an dem uneingeſchränkten Beifall des Haules merken

ralen Partei an Er ſtand auf deren äußerſten rechten Flügel

Es liegt wohl auch an der Zeit daß das Enſemble geſtern
beſſer ſpielte wie ſonſt Man brauchte nicht zum Pathos zu
greifen und nicht hohl zu deklamieren wenn man Verſe
ſprach wie ſie jetzt auf jeden Tag paſſen Albert Fried
rich der alte Nettelbeck ſpielte mit dem Herzen und hatte
Töne die den alten Seebären mit einem Glorienſchein um
gaben Grete Bäck fand ſich aus dem Pathos des erſten
Aktes ſchnell hinaus in ein heldenhaftes Leben Eine kleine
deutſche Heldin war ſie rührend und tapfer zugleich Auch
Fritz Fehér gab ſich ſicherer und angenehmer als ſonſt Ein
Brauſekopf der ſehr fein die ſpätere Umwandlung vorbe
reitete Den Major Gneiſenau ſtattete Paul Becker mit
allen Vorzügen des deutſchen Soldaten aus M F

e

Hie Meiſterſinger von Nürnberg

von Richard Wagner
Salle 4 Oktober

Wollte jemand die müßige Frage ſtellen ob die Meiſter
ſinger heute aktuell ſind ſo könnte man ihm vielleicht mit
nein antworten Aber das hat mit der wahren Kunſt

auch gar nichts zu tun Mögen ſie aktuell ſein oder nicht
ſicher ſind ſie deutſch ja ſie bedeuten die höchſte künſtleriſche
Verherrlichung deutſchen Weſens und darum begrüßen wir
ſie gerade jetzt mit doppelter Freude Daß das Theater einen
erheblich beſſeren Veſuch aufwies als manches vergangene

dal ſei uns ein gutes Zeichen Naturgemäß wirkte dieſer
Umſtand auch auf die Hüte der Aufführung anregend die
im ganzen recht harmoniſche Eindrücke hinterließ Da iſt
ror allem wieder der prächtige Hans Sachs an erſter Stelle
zu nennen den Franz Schwar z meiſterlich im Geſang und
als Darſteller voll echten Humors verkörperte jenes Humorsder wärmt und verklärt und ſich fernhält von eiliger Komik

Nicht minder ſympathiſch berührte die Geſtalt Pogners in
der noblen Auffaſſung Viktor Erik van Horſts der auch
als Sänger wieder auf voller Höhe ſtand Der Gegenſatz in

Geſamtheit beteiligen können Aber dieſe Art des Geld
h

zu derben Späßen geneigt und hatte damit allerdings viele
Lacher auf ſeiner Seite Immerhin würde durch einige Zu
rückhaltung auch die rein geſangliche Seite ſeiner Leiſtung
gewinnen Rupert Gogl als Walter von Stolzing zeichnete
ſich durch vornehme Erſcheinung und natürliches Spiel aus
Geſanglich zeigte er ſich im Piano und bei der Anwendung
mittlerer Stärkegrade von ſeiner beſten Seite Jm Forte
namentlich in hoher Lage ſaß der Ton zu feſt ſo daß man
den Eindruck ſtarker Anſtrengung gewann Uebrigens lag
eine ungünſtige Dispoſition der Stimme vor Erna Fie
biger hat in der Eva eine für ſie wie geſchaffene Rolle
die ſie mit allem Reiz naiver Koketterie ausſtattete Die
Vorzüge ihrer ausgezeichneten ſtimmlichen Ausbildung er
ſchienen im günſtigſten Lichte Auch Frida Goll mer war
in der Partie der Magdalene ſowohl als Sängerin wie als
Darſtellerin heimiſch Fritz Gruſelli der anfangs er
müdet ſchien hatte ſich bald frei geſungen und zeichnete den
David keck und friſch Die Mitglieder der Meiſterſingerzunft
waren durchweg angemeſſen vertreten Bötel Raven Ru
dolph Paetow Otto Klotz Hammes Matthieſen Trier
Friſch und lebendig führte Kapellmeiſter H H Wetzler
das Zepter die Chorleiſtungen verdienen mit beſonderer An
erkennung genannt zu werden Die Spielleitung The
Ravens unterſtützte den Geſamterfolg weſentlich Das
froh bewegte bunte Schlußbild trug dazu bei daß man dag
Theater feſtlich geſtimmt verließ Dr H KI

Oas Veſchwerdehuch

Volkskomödie in 3 Akten von Karl Ettlinger
Zur Aufführung im Walhallatheater 3 Okt

Der geiſtreiche Feuilletoniſt der mit dem Blitzlicht ſeiner
Satire das Alltagsleben beleuchtet er zeigt das Volksgeſich
in ſeinen feinſten Zügen doch auf der Bühne iſt weit eher
ihm als dem Dramatilker die Wirkſamkeit verſagt weil leicht
die ſchwachen Linien ſich verwiſchen und ſo die künſtleriſche

dem Beckmeſſer zu Sachs ſteht wurde von Karl Krut
40offer oft reichlich ſtark betont er zeigte ſich wie immer

Wirkung vernichtet wird Es iſt im ganzen das Geheimnis
des Erfolges der guten Dialekttheater daß ihre Darſteller
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aufdringens hätte die Seele gefehlt Die Gabe der Neun
malhunderttauſend war perſönlich

Und noch eins Die Sparer haben bewieſen was von
jeden in dieſem Kriege irgendwie verlangt werden mußMut Darüber wollen wir uns doch nicht täuſchen daß keine
noch ſo gute Verzinſung das Mißtrauen des Aengſtlichen ab
wende Hält er ſelbſt die Anleihe für ſicher genug ſo hat
er den mühſam erſparten Notpfernig einſtweilen doch aus
der Hand gegeben er kann über das Geld nicht frei ver
fügen Daß ſolche Bedenken keine Macht hatten iſt uns ein
zeichen dafür daß wir trotz allen Wohlſtandes noch ganz
und ar nichts von einem Rentnervolke haben Daß auch
der Mühſelige kommt es ans Aeußerſte imſtande iſt zu
agen ſei s drum Er hat ſein Spargeld durch Arbeit er

worben und würde es wieder erwerben können Oder er
teilt eben das allgemeine Schickſal Kein Rentnervolk hat
dieſen Mut

ErdbebenKataſtrophe

2500 Menſchen umgekommen

WTIB Konſtantinopel 5 Oktober
Nach amtlichen Telegrammen trat geſtern gegen Mitter

nacht in Bundur und Sparta Wilajet Konig Kleinaſien
ein ſehr heftiges Erdbeben auf Weitere leichte Erdſtöße er
folgten im Laufe des Sonntags Beſonders ſtark war das
Beben in Bundur und Umgebung Die genaue Zahl der
Opfer iſt noch nicht bekannt doch glaubt man daß etwa 2500
Menſchen ums Leben gekommen ſind Die Regierung und
der Rote Halbmond haben ein Hilfswerk eingeleitet

çI 2
Vermiſchte Kriegsnachrichten

Ein Tagezbefehl über die Erſtürmung des Forts
Camp des Romains

Aus Anlaß der Erſtürmung des Forts Camp des Romains
hat Graf Hehn folgenden Tagesbefehl erlaſſen

Die bayeriſche 6 Jnfanterie Diviſion mit zugeteilter
preußiſcher Fußartillerie und Pionieren hat heute das Sperr
fort bei St Mihiel im Sturm genommen Die Fußartillerie
und ein Teil der Feldartillerie haben in dreißigſtündigem
Kampfe vorgearbeitet Die 12 Jnfanteriebrigade mit den
Pionieren 16 hat in dreiſtündigem Kampfe Stein um Stein
Wall um Wall erobert Die 11 Jnfanteriebrigade mit dem
Reſt der Feldartillerie hat in langem ſchwerem Kampfe
feindliche Entſatzverſuche abgewieſen 5 Offiziere 453 un
verwundete und etwa 50 verwundete Mannſchaften wurden
gefangen Der Reſt der Beſatzung liegt tot auf den Trümmern
und auf den Kaſematten des Sperrforts Dank Euch allen
Offizieren und Mannſchaften für die glänzende Waffentat
Ehre aber auch dem Andenken der Opfer die wir bringen
mußten Was wir und 2 taten geſchah für das Vaterland
geſchah für unſer und unſerer Kinder und Kindeskinder Glück
und Daſein

Beläſtigung der Deutſchen in Kanada

Nach einer Newyorker Meldung des Berl Tagebl haben
die zahlreichen in Kanada n Deutſchen große Beläſtigungen zu erleiden iele wurden verhaftet Da 20
Prozent der Bevölkerung Kanadas Deutſche ſind rufen die Maß
nahmen große Erregung hervor

Der ſchwarze Rabe auf dem Kriegspfad
Rach einer Depeſche aus Montreal hat die Begeiſterung

für die heilige Sache Englands in Kanada ſelbſt den roten
Mann auf den ſchon ſo lange nicht begangenen Kriegspfad
gelockt Ein Jndianerhäuptling der ſchwarze Rabe hat
ſich mit den Männern ſeines Stammes deren Zahl ſich auf
etwa 1000 beläuft der engliſchen Regierung zur Verfügung
geſtellt um in Europa zu kämpfen

Bedauerlicherweiſe hat die engliſche Regierung dieſes
Anerbieten abgelehnt Es wäre doch zu ſchön geweſen wenn
das Farbengemiſch der engliſchen exotiſchen Hilfskräfte noch
um die kupferfarbene Nuance bereichert worden wäre

mit ven Charaktertypen ihrer Rolle ganz verwachſen ſind
und ſie bis zu dem letzten kleinen Fältchen kennen und ſo
dem anſpruchsloſen Schilderer des Alltäglichen zum guten
Dolmetſch werden Kommt dazu nun ein Autor wie Karl
Ettlinger der ſich in den Charakter der Bajuvaren liebevoll
vertieft hat und eine geſchickte Spielleitung die kleine Un
ebenheiten auszugleichen weiß dann iſt die Wirkung ſicher
Das Beſchwerdebuch iſt ſeinem Jnhalt nach noch aus der

Aufführung vom Frühjahr her bekannt Geht man der Fabel
pſychologiſch nach dann zeigt die Schwäche ſich doch ſind die
Einzeltypen für ſich betrachtet voller Leben und ſonniger
Humor läßt ſelbſt Gebrechen und Schwächen die der Autor
ſchildert in verſöhnlichem Lichte erſcheinen So wirkt in
ernſter Zeit ein ſolches Stück nicht unwahr wir ſehen nicht
Marionetten auf der Bühne und doch vermag s auf Stunden
zu erheitern Auch das iſt heute notwendig

Die Darſtellung durch die Schlierſeer im Walhallatheater
unter Joſef Meths Leitung war eine ſelten ausgeglichene
Mit liebevoller Kleinmalerei war jeder charakteriſtiſche Zug
herausgearbeitet und wo die Bühnenwirkſamkeit es forderte
vertieft ohne je die Grenzlinie zu verletzen die humoriſtiſche
Natürlichkeit von tacikierter Uebertreibung ſcheidet Joſef
Meth hat in der Rolle des ſpottſüchtigen Schneiders dem die
Bitterkeit über erlittenes Unrecht tief im Herzen ſitzt und
doch das warme Mitempfinden mit anderen dort noch nicht
ertöten konnte gezeigt daß Luſtſpielfiguren auch ohne ſolche
Uebertreibung wirkſam werden können Sein Gibbler war
eine Meiſterleiſtung der feinen Komik die kaum zu über
treffen iſt Und Joſef Schmidt als Gummer der ſcheinheilige
Frömmling war dieſer Darſtellung ein würdiger Partner
der dem Gegenſatz zwiſchen der ehrlichen Natur des Spötters
und der ſtillen Minierarbeit des hab und rachgierigen
Heuchlers belebte Züge lieh Ebenſo wirkſame Typen ſchufen
auch Hans Schabel als vom beſten Willen erfüllter ein wenig
beſchränkter Dorfgeiſtlicher und Hans Werner als derber
vierſchrötiger Unterwirt Von den kleineren Rollen ver
dient Heini Brodträger als Antiquitätenhändler Sommer
hervorgehoben zu werden doch waren auch die anderen gut
beſetzt und ließen im Zuſammenſpiel nicht eine Lücke
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Das engliſche Volk gegen den Krieg
Ainſterdam 5 Oktober

Der Nieuwe Rotterdamſche Courant meldet aus London

Für Sonntag den 4 Oktober waren in London 250 Maſſen
verſammlungen gegen den Krieg angeſetzt Die engliſche Regie
rung verbot alle dieſe Verſammlungen B

Kriegsſpende Auf Anregung einiger Meiſter und Arbeiter
beſchloß der Beamten und Arbeiter Ausſchuß der Kölner Fabrik
von Gebrüder Srollwerck G eine Sammlung für die Kriegs
ſpende der Stadt Köln unter allen Angeſtellten Die Sammlung
ergab 5159 Mark welcher Summe die Firma Stollwerck im An
ſchluß an ihre frühere Zeichnung für das Rote Kreus den gleichen
Betrag beifügte Außerdem wiederholte die Firma ihre erſtmalige
Spende von 10 000 Schokoladetafeln und Schokoladepulver für
200 000 Taſſen zur Verpflegung der Truppen und Verwundeten an
das Rote Kreuz und ſonſtige Vereine und hat fernerhin zur Pflege
der Verwundeten die umfaſſenden Räume ihres Erholungshauſes
fur ihre Angeſtellten dem Oberbürgermeiſter zur Verfügung ge
tellt und zwar ausgeſtattet mit 100 Betten

Verluftlife Nr 41

15 Jnfanteriebrigade Stab Halle a S Vasly am
13 9 14 Leutnant der Reſerve vom Huſarenregiment 10
v Alvensleben leicht verwundet

1 Garde Reſerveregiment Potsdam Füſilierbataillon
Trimmau am 8 und Allenburg am 9 9 14 10 Komp

Unteroffizier Tat Haja aus Helbra Kr Mansfeld tot
Reſerve Jnfanterieregiment Nr 2 Stralſund Licht

einen Dröbnitz Schwedrich am 28 und 29 Bialla am
Bobern am 9 9 14 1 Komp Unteroffizier Kurt Blüher
aus Eilenburg Kr Merſeburg tot 3 Kompagnie Re
ſerviſt Hugo May aus Naumburg leicht verwundet

ReſerveJnfanterieregiment Nr 23 Oppeln Aix am
22 Arrancy am 24 Conſtantine am 25 8 und Cunel am
2 9 14 5 Kompagnie Leutnant Erich Bern dt aus Halle
tot Reſerviſt Hermann Böhme aus Schafſtädt Kr Merſe
burg verwundet

Jnfanterieregiment Nr 44 Goldap Mobiles Erſatz
bataillon Gumbinnen am 20 8 und Labiau am 9 14
2 Kompagnie Musketier Karl Dreßler aus Zabernſtädt Kr
Mansfeld leicht verwundet

I Bataillon BrombergJnfanterieregiment Nr 148
Waplitz am 28 Thiergarten Angerburg Dombrowken

und Klein Beynuhnen vom 9 bis 11 9 14 3 Kompagnie
Vizefeldwebel Karl Heine aus Calbe vermnißt Musketier
Karl Hentſchel aus Merſeburg vermißt II Bataillon
Bromberg 7 Kompagnie Unteroffizier Paul Jehter aus
Ahlsdorf Mansfelder Gebirgskreis ſchwer verwundet
Unteroffizier Karl Schluricke aus Landsberg Kr Delitzſch
tot 8 Kompagnie Horniſt Paul Albert aus Sangerhauſen
leicht verwundet Gefreiter Guſtav Brinkmann aus Trebnitz
Saalkreis ſchwer verwundet Gefreiter Karl Haus aus

Holdenſtedt Kr Sangerhauſen leicht verwundet Musketier
arl Bohne aus Schneidlingen Kr Quedlinburg tot

III Bataillon Braunsberg 9 Kompagnie Musketier Otto
Schulle aus GroßSchierſtedt Kr Quedlinburg ſchwer ver
wundet 11 Kompagnie Musketier Ludwig Arndt aus
Lettin Saalkreis ſchwer verwundet Wehrmann Otto
Gürtler aus Staßfurt Kr Calbe vermißt 12 Komp
Musketier Hermann Scharf aus Oſchersleben leicht ver
wundet Maſchinengewehr Kompagnie Gefreiter Karl
Schulze aus Bernburg tot

Jnfanterieregiment Nr 149 Schneidemühl Schaffen
am 18 Sailly Le Transloy Méricourt vom 26 bis 29
Senlis am 2 9 14 7 Kompagnie Feldwebel Walter Ebelt
aus Halle leicht verwundet

Jnfanterie Regiment Nr 156 12 Kompagnie Muske
tier Otto Przybilla aus Halle leicht verwundet

Jäger Regiment zu Pferde Nr 10 Angerburg und
Goldap Patrouillengefechte im Oſten vom 1 8 bis 1 9 14
Gumbinnen Soldau, Marggrabowa 1 Eskadron Jäger

Karl Jakob aus Unterröblingen Mansfelder Seekreis tot
Feldartillerie Regiment Nr 19 Erfurt I Abteilung

Sechserben am 9 und Szidlack am 11 9 14 1 Batterie
Einjährig Freiwilliger Unteroffizier Hans Erwin Ebert aus
Erfurt leicht verwundet Kanonier Walter Hoffmann aus
Erfurt leicht verwundet bei der Truppe verblieben Kan
Wilhelm Erge aus Siegelsdorf Kreis Bitterfeld leicht ver
wundet bei der Truppe verblieben Kanonier Johann Leyh
aus Chriſtes Kreis Schleuſingen leicht verwundet bei der
Truppe verblieben

Provinzidl Nachrichten
Dammendorf bei Niemberg 3 Okt Einberu

fung Für unſeren am 1 Oktober als Feldprediger ein
berufenen Ortspfarrer Scholl hat Paſtor Richter in
Quetz die Vertretung des Pfarramtes übernommen

Deſſau 2 Okt Verbrannt Bei einem Stall
brand in Foensdorf kam der fünfjährige Ernſt Krauſe Sohn
des Eigentümers in den Flammen um Man vermutet
daß das Kind mit Streichhölzern geſpielt hat

Torgau 3 Okt Begräbnis zweier franzö
ſiſcher Offiziere Geſtern nachmittag fand hier das
erſte Begräbnis zweier franzöſiſcher Offiziere ſtatt die in der
Kriegsgefangenſchaft ihren Wunden erkegen waren Es
waren dies der Oberleutnant Brown und der Leutnant
Gouvelot de la Porte Eine größere Abteilung 72er
ſtellte die Trauerparade Auf den Särgen lagen je ein
Kranz von den franzöſiſchen und engliſchen Offizieren mit
Schleifen in den franzöſiſchen bezw grüner Farbe Auf dem
Friedhofe fand zuerſt die Beiſetzung des Offiziers proteſtan
liſchen Glaubens ſtatt bei der Herr Pfarrer Herrmann eine
kurze aus Worten der Heiligen Schrift und dem Terxte Jeſus
meine Zuverſicht beſtehende Traueranſprache hielt Sodann
erfolgte die Beerdigung des katholiſchen Offiziers bei der
der franzöſiſche Militärpfarrer ein Gebet in lateiniſcher
Sprache las Der Beiſetzung auf dem Friedhof wohnte der
hier kriegsgefangene franzöſiſche Brigadekommandeur Gene
ral de Villaret und ein franzöſiſcher Leutnant bei

Dobichau 2 Okt Angeſchoſſen Die Jagd auf
Haſen die am 1 Oktober begonnen hatte wollte auch ein
Jägersmann ein früherer Bäckermeiſter aus Naumburg auf
dem ſogenannten Galgen bei Dobichau mit eröffnen und
ſchon glaubte er in einer Mulde Meiſter Langohr entdeckt
zu haben und feuerte ſchnell eine Ladung in die geſchützte
Deckung ab Wie erſtaunte er aber als anſtatt des vermut
lich S Haſen der Zimmermann Sch aus Dobichau
aus der Vertiefung ſich erhob Dieſer war auf ſeinem Felde

mit Karroffelausmachen beſchäftigt geweſen und in der ge
beugten Haltung auf dem tiefer gelegenen Felde wurde ſein
Hut der etwas hervorragte für einen Hafen gehalten Die
Schrotladung traf ihn daher in Kopf und Bruſt Glücklicher
weiſe war die Verletzung nicht ernſtlich und er konnte ſich
noch zu einem Arzt nach Naumburg in Behandlung begeben

Magdeburg 3 Okt Regierungspräſidenta D v Arnſtedt Aus Brumby kommt die Nachricht
daß dort auf ſeinem Gute der frühere Regierungspräſident
in Magdeburg Wirkl Geh Oberregierungsrat Oskar von
Arnſtedt nach längerem Leiden im Alter von 75 Jahren
verſtorben iſt Er kam im Jahre 1897 als Nachfolger des
Grafen Baudiſſin hierher und hat bis 1903 mit ſeltener
Pflichttreue das Amt des Regierungspräſidenten verwaltet
Seit dem Jahre 1907 ſtand er an der Spitze der Magde
burgiſchen Landfeuerſozietät deren Geſchäfte er ſechs Jahre
lang als Generaldirektor mit Erfolg geleitet hat eben
vielen ihm zuteil gewordenen Auszeichnungen iſt er auch ſeit
1899 im Beſitze des Ehrenbürgerrechts der Stadt Calbe
wegen ſeiner Verdienſte um die Einverleibung einiger
Vororte

Theater und Mußk
Die heilige Not ein Schauſpiel der Bremer Dramatiker Jo

hannes Wiegand und Wilh Scharrelmann aus den Tagen
der deutſchen Mobilmachung iſt durch Vermittelung des Berliner
Theaterverlags Oeſterheld Co nach der erfolgreichen Bremer
Uraufführung von mehr als 20 Bühnen darunter dem Deutſchen
Schauſpielhaus Hamburg Jntimen Theater Nürnberg Reſidenz
theater Hannover und Wiesbaden Stadttheater Poſen Chemnitz
Jena Heidelberg u a erworben worden

Kunſt und Wiſſenſchoß
Das letzte Werk von Richard Strauß in der Verſenkung

Zu den Kriegsopfern gehört im beſonderen Sinne auch das letzte
Werk von Richard Strausß ſeine Joſephslegende
Wie man ſich entſinnen wird ſchrieb Strauß dieſe Kompoſition für
das ruſſiſche Ballett das ihm für lange Zeit das alleinige
Aufführungsrecht abgekauft hat Das ruſſiſche Ballett hatte ſich
auch bereits für eine Reihe von deutſchen Bühnen zur Aufführung
des Werkes in dieſem Winter verpflichtet Nachdem wir aber mit
Rußland im Kriege ſtehen iſt natürlich das Auftreten ruſſiſcher
Künſtler an deutſchen Hof und Stadttheatern auf lange Zeit
hinaus ausgeſchloſſen Ganz abgeſehen davon b rri auch das
ruſſiſche Ballett gar nicht mehr in ſeiner alten Form da von
ſeinen männlichen Mitgliedern ein Teil unter ruſſiſchen Fahnen
im Kriege dient Die Möglichkeit das Werk durch deutſche Balletts
aufführen zu laſſen iſt auch auszuſcheiden denn Strauß ſtellt Am
ſprüche welche die deutſchen Balleits die ebenfalls während des
Krieges recht lückenhaft ſind nicht erfüllen können Schließlich
vürſte auch das Publikum zurzeit gar kein Jntereſſe ſür das Werk
haben das ausſchließlich auf erotiſchen Problemen beruht Es
bleibt dabei das letzte Werk von Richard Strauß iſt auf Jahre
hinaus in der Verſenkung verſchwunden

Die Vorleſungen an der Univerſität Jena finden im Winter
ſemeſter 1914/15 wie angekündigt ſtatt Etwaige Aenderungen
die ſich aus dem Kriegszuſtand ergeben ſollten werden bei Beginn
des Semeſters bekannt gemacht werden Der offizielle Anfang
des Semeſters iſt am 19 Oktober

hetzte Depeſchen
Panik in Warſchau

TU Krakau 5 Oktober
Die Zeitung Czas erfährt von einer aus Warſchau in

Krakau eingetroffenen Perfönlichkeit daß das Vordringen
der Armee des Generals Hindenburg bis nach Suwalki und
Lomſcha eine Panik in Warſchau hervorgerufen habe Die
Filiale der Ruſſiſchen Staatsbank wird nach Moskau ver
legt Der Fabrikbetrieb in Warſchau und Lodz iſt einge
ſtellt worden

DDSJ

Ein Vergeltungsakt an Englanvd
IU Kopenhagen 5 Oktober

Politiken zufolge meldet der Pariſer Temps daß
das Kabel Bilbao London durchſchnitten worden iſt Es
ſind dadurch außerordentliche Störungen in der Verbindung
zwiſchen Spanien und England hervorgerufen

König Peter will flüchten

TU Wien 5 Oktober
Nach griechiſchen Meldungen haben die bisherigen ſer

biſchen Niederlagen einen deprimierenden Eindruck auf
König Peter gemacht der in ſteter Angſt vor den kommenden
Ereigniſſen lebt zumal neuerdings ein Attentat auf ihn
verſucht wurde das nur noch im letzten Augenblick verhin

dert werden konnte Zwiſchen dem ſerbiſchen und griechiſchen
Hofe finden Verhandlungen ſtatt um König Peter zu ge
ſtatten angeblich wegen ſeines Leidens in Griechenland
Aufenthalt zu nehmen

Die baltiſche Ausſtellung geſchloſſen

Malmö 5 Okt Die baltiſche Ausſtellung wurde geſtern
feierlich geſchloſſen Trotz regneriſchen Wetters waren gegen
60 000 Menſchen zugegen Der Landeshauptmann Delag
gardie Vorſitzender des Ausſtellungskomitees dankte in
ſeiner Schlußrede den Firmen die teilgenommen haben und
ſchloß mit einem Hoch auf König und Vaterland Am Abend
ſand ein Volksfeſt ſtatt

Wetterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

NRachdruck verboten
6 Oltober Wolkig mit Sonnenſcheid warm

Oktober Bewölkt mit Sonneuſchein Strichregen warm
Oktober Bewölkt ſchwül warm Regen Gewitter
Oktober Wolkig Strichregen warm
Oktober Meiſt bedect ſchwül warm Gewitter

2 e äVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provpinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland und leßte Rachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Bartbh
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Verichte Einfendungen un
ſind ſtets an die Geſchäſtsſtelle der Sagle Zettung ich

an einzelne Schriftleiter zu richten

S

e
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Johannes Grün gtärkung
Weingrosshandliung

Einzelverkauf Rathausstrasse 7 Hof rechts

zum I Mal schwerer Zeitsowie morgen
Dienstag

von Hunmns

Heute Montag NMaticenen 4 Akte aus

NernerDirektor FHeth und der Antor Hans Werner in den
Hauptrollen UVUrnutfführung

Meuo Kino Aufnahmen vom
von le i und 4 2 Uhr

4 e An ang s UhrGastspiel Jos Meth s Schliersee r

m ui U s mVerbans Halſe Thi üringen

der Deutschen Reichsfechtschule
Protektor Operpräsident der Provinz Sachsen

Exzellenz Dr v Hegel Magdeburg

m m 2 25
J an

BIr

T I

e

S z J

2 e

Zu Gunsten des Nationalen Frauencdienstes
in Halle a S

Geistliches Konzert
Sonntag den 11 Oktober 1914 abends 8 Uhr

e

in der Marktkirche
gütigst veranstaltet vom verstürkten Stadt Singechorunter freundlicher Mitwirkung von
Fakulein Marie Seculeseinger aus Leipzig SopronHerrn Konzertmeister Hans sehmidt nie Vroumne

und
Herrn Paul Klanert Orgel

Leitung Herr Chordirektor Karl Klanert
Altarplatz 3 Mark Mittelschiff 2 Mark Emporen 1 Mark Seitenschiff 50 Pfg Textbuch einschl Programm 20 Pfg in den Hof
musikalien handlungen von H Hothan Reinh Koch Kunst
handlung Kurt Arndt F C Wissell Marktplatz 11 in derKüusterei an der Warienkirche bei Herrn Knue und den z
bekannten Zigarrenhandlungen Im Vorverkauf werden Text

bücher nicht berechnet
Bei partieweiser Abnahme von Eintrittskarten durch Vereine J

Geschäfte Beamtengruppen usw treten folgende Preisermässi
gungen ein
Altarplatz 50 Mark Mittelschitt 3,75 Mark Emporen 75 PfgSeitenschitf 40 Pfg Textbücher 10 Pfg t

Sofort bei Ausbruch des Rrieges hat die Deutsche Reichs
fechtschule das neueröffnete VI deutsche Reichswaisenhaus zu
Bromberg mit 90 Betten zur Aufnahme von Verwundeten und
später als dauerndes Heim für Kriegerwaisen dem deutschen
Voeterlande zur Verfügung gestellt zDer Ertrag vorstehend benannten Konzertes ist
für Witwen verstorbener Krieger in der Stadt Halle

n

w

e

2

c

z bestimmt 23cuch d Jahr wohl auf allgemeine Unterstützung zuver 3

S Verband Halle Thüringen der
Deutschen Reichsfechtschule

Der Verbandsvorstancdl

eilte llneeeteend hStrickverein im Lyzeum
Wegen baulicher Ausführung im Schulgebaude müſſen einigeStrickſtunden ausfallen Die erſten Stunden beginnen wieder

Mittwoch den 14 Oktober
von 6 Uhr

Der geſchäftsführende Ausſchuß
J Kallmeyer

Prehgrent nd g

Magdeburgerftr 36 aufen Sie ſämtliche
z e en Aen Strumpfwaren und Trikstagen

6 Zimmer Bad n u reichl
n dem orſton SpegialgeſchäftZubehör 825 Mk 14 15

I Sehnee haehl gegtetGrosser Laden
Gegründet 1838m Kontor Niederlagen Wohnung

auch geteilt 1 4 1915 Schmeer
ſtraße 2 zu vermieten Näheres

Wettinerſtr 26 pt
ärenndliche Wohnun

Sonneuſeite 4
und Zubehör
Nene Promenade 1

Dienstag frühn J Seefſche
Kabeljau groß nur 43

5 r 600 Mk amu vermieten Näheresdaſelbſt re Kahehan ohne Kopf Pfd 65
Scchecht mit Kopf Pfd 55 2

Bratſchellfiſch und 25

Bratſcholle und 38
Nordſee

Gr Ulrichſtraße 35
Tel 127 und 3783

ParterreWohnung im Preiſe
on 2200 A6 zu vermieten
Lafontainestrasse I

d

unnnnnneeeeMöbliertes Zimmer
wofort zu vermieten
Dorotheenstrasse II

Kaltheater in al
Fexprut à 1181

DirektGeh Hofrat M e Richards

Dienstag 6 Oktober
Anfang 8 Uhr

20 Vorſt im Abonn 4 Viertel
Zum 4 Male

Jn der Jnſzenierun
des Deutſchen Opernhauſes in

Charlottenburg

Der Peiäpreuiger
Vaterländiſche Operette in 3 Akt
v H Wittmann u A Wohlgemuth

Muſik von C Millöcker
Spielleitung Karl Stahlberg
Muſikal Leitung Art PeiskerJnſpizient Karl Jordan

PerſonenAmtmann in
Karl Kruthoffer

J Pfeffer Teutſchlanda Hoffmann
Hellwig Bernhard Bötel
Kühnwald Otto RudolphPfiffkow Gemeindediener Klotz

oKurBarbara Wirtſchafterin Vei

Heidekrug Elſe BonnéDe Thorillière franzöſiſcher
Offizier Otto Tiedemannv Rübke vreußiſcher Offizier

umannEin Hetmann der Doſt ſchen

Heidekrug
Trauten eg

Minna
Roſette

ſeine Töch

Koſaken C amille Hammes
Ein Hauſierer Paetow
Ein Rattenfänger EiſerbeckEin Jnvalide Emil Daniel
Ein Wunderdoktor L TrierEin C rten E Matthießen
Ein Scherenſchleifer K Sänger
Frommſinn Walter Schwartze
Treibein Erich SaſſeKümmelhold Max LinkeGierſchlund Pau ungkHausdarm Otto Krahl

Bürger von Trautenfeld
Bürge lſe Jpus ynskirinnen Elſe SeidelBürger und Wirgerinſ an Hono
rationen von Trautenfeld preuß
Soldaten franzöſiſche Soldaten

Koſaken Volk uſwOrt der Vanslnng Trautenfeld
ein deutſches Grenzſtädtchen
eit der Handlung 181 2/1813
dach dem 1 PuJen Akt längere

v UhrAnf U Ende 105 Uhr
Mittwoch den 7 Oktober

Anfang 7 Uhr
21 Borſt im Abonn 1 Viertel
Die Meistersinger

von Kürnberg
Jn 3 Aufzügen von Richard

Wagner

r s zT hatia sate
J BDonnerstag den 8 Oktober

J 1914 abends 8 Uhr z

Coltethnl es Honzert

des gesamten
Stadttheater Orchesters
Richard Wagner HKbench

S Leitung Hermann Hans Wetzler
Solist Rupert Gogl
Eintritt 55 Pfennig

Vorverkauf in d Hofmusikallen
I handlung Heinrich HBotuhaun

und einhold Koch

Für MilitärSporem
Steigbügel Kandaren Trenſen

ErkennungoMarken
Als Einlage für HZeldpoſtbriefe
prak Feld Eßbeſtecke Armee
Taſchenmeſſer empfiehlt

Ferdinand Haaßengier
Vernickelungs Anſt ,Barfüßerſtr 9

40 jähriger Erfolg
Zur HMaarptiege

antiseptisch
c e de ebendmz nervenstärkh Erfrisohend

eS Kräuter
2

e enverhütet den Haarausſfall
verhindertdiesehuppenbildung

Stärkt den Haarwuchs
Belebt die Nerven

j Fl M 25 Doppelfl M rin

e

IIIIIIIIIIIIIIEParf Leipzigerstrasse 9 u 63

Bandwurm er
Beſtärige hiermit daß das Band

wurmmittel 50olitaenia den
Vandwurm den ich mit anderen
Mitteln welche angeprieſen wer
den nicht fortbekommen heute in
3 Stunden mit Kopf entfernt hat
Jch werde 80itaenin allen
meinen Bekannten aufs wärmſte
empfehlen Jhnen nochmals
moinen beſten Dank ſagend zeichn
hochachtungsvoll M Lucas
Berlin N 114 den 25 5 10
solitaenia für Erwachſ 2,20
für Kinder 1,50 Ac iſt erhältlichin den Apothoten

empfiehlt für die im Felde stehenden Truppen

sWeine Rum Arak u Kognabk
sowie andere u

xJ v manor ama
La Sgr 45 77

die Stadt
der

Für denung
billiqe Preise

Wasch Service 5,50 35
Wasch Service Gold

50 85
Wasch Ständer 50 00
Küchengaornituren

15 00 10 50
Vogelbauer 50 25
Wäschekörbe 00 00

Wäscheleinen 00 50
Topfbreller 25 13 50
Eimer 95 65 P

L F Her
Halle Leipzigerstr 90

Mitglied des Rabatt Spar
Vereins

Jetzt muss man
einpflanzen

Hyazinthen

für Gläſer u Töpfe
10 Stck v 1,75 Ab an

Hyazintnen
S für Gärten u G aer

Tulpen
gefüllt und einfach

10 Stck von 40 anCroous
10 Stck von 15 an

Maiblumen

10 Stck von 40 an
meeclüden
10 Std 25

Adenoden 2eilla Herelsse

Jüuſtr Kataloge poſtrei
x berdnann

Markt 20 neb Werther Co
Fernſprecher 107

Stellen Gesuche
Männliche

ieſb ggenieur
Staatsbeamt a ſucht irg welche
Beſchäft Off u B k 5275 an
Rudolf Moſſe Halle a S

Gebildete unabhäng Frau
42 Jahre alt tüchtig u erfahren
in Küche und Hanushalt auch in
diätetiſcher Küche ſucht

Wirkungskreis
in gutem Frauenoſen Haushalt
ſofort oder ſpät Land bevorzugt
J Malten Waltershauſen i Th

Reinhardebrunnerſtraße I

Offene S
Männliehe

S 8 2Zlädt Arbenong weislialie a Satzgegienſe
Ugeusgeltliche Sornittkinng

von Arbeit toder Art f Arbeit
geber und Arbeitnehmor

Geöffnet a erftagen von
1 und 36 r Uhram e von

mit guter Schulbildung ſucht
Ludw Hoſstetter
Buchhandlung Poſtſtr 15

Weibliche

Besorgung von Feldpostpaketen
W der am 2 Oktober 1914 nachmittags 3 Uhr in Gegenwart

eines Notars vorgenommenen
Auslosung von Mk 36 000 unserer

Sohuldversohreibungen

sind nachstehende Nummern e worden
12 18 33 41 84 112 178 187 197 260 269 286 298307 309 319 320 332 z a 365 409 410 415 422 443 448

494 552 567 568 573 584 585Die Schuldverschreibungen werden p I April 1915 eingelöst
bei der Kasse des Hall Bunkvereins von Kulisch Kaempf

Co Halle n Sbei der Kasse der Landseunaftl Bank der Provinz Pommervm
8stottin

bei der Kasse der Auckertabrik Greffenberg i Pomm

Zuckerfabrik Greifenberg i Pomm

G I H
Unterrieht J

Dr Harang s Anstait
Halle a Kobert Franzstr l

besteht seit 50 Jahren In den letzten 15 Jahr bestanden genau
900 Schüler 131 Abitur 173 Ober u Unterprim 155 Ober
und Untersekund 363 Ernjährige und 78 für VII
Michaelis 1914 bestanden 35 Schüler darunter 16 Einjährige

und 7 Obersekundaner

e Penston Prospekten Schule für Damen Thale Har ha

Aussichtsreicher Frnuenberut penſionat v Frau Profeſſor Loh
Prospekte u Näheres d Fachschule mann Allſ Fortb Neu Haus i gr
Dr S Gärtner Halle a Muhlweg29 Park Hrrl gſch Waldl Ausf Proſp

Hempemann 4 Krause

Kleinschmieden
empfehlen

Kohlenherdo
Gasherde
Gaskochplatten
Blektr Kochplatten
Elektr Koohgeschirre
Dauerbrandöten
2Zimmeröfen f Gashelzung

e Peroleumheſzöfen
zu billigsten Preisen

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine BervielfältigungeyRundöchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Schreibßube
Gemeinnütz Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer ilfs
kräfte für Schreib Kontor Buregauarbeit auf Stunden und Tage
auch ins Haus und nach auswärtsKarlſtraße 16 Fernſprecher 8032

ellgrau laugſam bindend und
9 den volumbeftändig
Wohlelles krsatemateria

Ar Fortland Zenent

dieſem au Qualität ziemlich
gleichkommend Jnsbeſond gut
zum Faſſadenputz ferner auch
um Ein u Umdecken v Dächern
einste Mahlung absolute Reinheit

und grösste EKrhärtungsfähigkeit
bei hohem Sandxusatxe

Feinſte Ref Billigſto Tagegpreiſe
Vertrotor f Halle u ftänd Lager
Friedr Josau vorm Wilh Reupsoh

Fernruf 13

e

Fie verdienen 50 bis 60 solort
durch Alleinvertrieb einer illuſtrierten Kriegs
zeitung für Halle Meldung Dienstag 10
Hotel Europüischer HBoſf iürschliaft

Hieſ Fabritgeſchäft ſucht zum ſofort bezw baldigen Antritt
verkrauenswürdigen militärfreien jungen Mann
der mit dem Lohn arantentaſſen u Verſich Weſen durchaus ver
traut und tüchtig iſt Offerten m Zeugnisabſchr u Gehaltsanſprüch
unter J 1494 a d Exped d Zeitung

wen Ganze Namen od Vornamen
läßt zum Zeichnon von Wäſche eWir ſuch zum möglichſt baldig r Schrift g we Bande

Eintritt eine H Schnee Nachfl Gr Steinſtr 84
perfekte

Stenotypistin 7 Geldverkehr V
männiſchen Arbeiten vertraut iſt 2 4oder einen Stenorypiſt Meldgunter Angabe der jeitherigen Betoiligung

Zeugnisabſchriften erbeten an Agentur u Kommiſſionsgeſchäft
j5 oder Kauf dssſerben per 1 AprilKaliwerk Krügershall eine Offert Unt k los

Aktiengoſollſchaft

die auch mit den ſonſtigen kauf

Beſchäftigung u Beifügung von an einem nachweisbar rentablen

an die Saale zzertung erbeten
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uſw Die zur Exhärtung des Uber die Metaphyſtk Geſagten zum
Schluß vorgeführten ſpiritiſtiſchen Phänemene wirkten frappierend
und hätte der Vortragende die dabei in Anwendung gebrachten
porſichtig verſteckten Kniffe nicht aufgedeckt dann würden ganz
ſicher viele geglaubt haben daß die Sache nicht mit rechten
Dingen zugehen könne So aber zeigte die Enthüllung dieſer
Szene genau wie s eugeht Jedenfalls iſt der Beſuch des letzten
Vortrages mit neuen Experimenten am Dienstag den 6 Oktbr
zu empfehlen

Für die balliſchen Bürger im Waffenkleid Herr Stadtbau
meiſter Quambuſch macht darauf aufmerkſam daß die Erſatz Re
ſerveJnfanterie Regimenter Nr 231 und 232 zum größten Teil
aus halliſchen Bürgern und ſolchen aus dem Saalkreis beſtehenDie Regimenter rücken demnächſt ins Feld Leider feblt e s

aber den Leuten noch an warmer Anterkleidung
Strümpfe uſw Vielleicht iſt es möglich daß an dieſe Regimenter
noch vor dem Ausrücken vom Truprenübungsplatz Altengrabow
von ſeiten des Roten Kreuzes Liebesgaben abgeſchickt werden
Auch von anderer Seite werden wir gleichzeitig noch darauf hin
gewieſen daß außer dem Linien und Reſerve Regiment 36 auch
noch das Landwehr Regiment 36 das mobile Erſatz Bataillon des
Reſerve Regiments 36 das mobile Brigade Erſatz Bataillon 15
und das mobile Landſturm Bataillon Halle meiſt aus halli
ſchen Bürgern beſtehen Bei den Liebesgabenſendungen
ſind bisher nur immer das Linien und Reſerve Regiment 36 be
dacht worden Die Landwehr Landſturm und Er
ſatzfoermationen ſind leider unberückſichtigt ge
blieben Aber gerade bei dieſen Formationen befinden ſich
meiſt Halliſche ältere verheiratete Leute die ſich jedenfalls ganz
beſonders freuen würden wenn die halliſche Bürgerſchaft ſich auch
ihrer erinnert Vielleicht benutzt das Rote Kreuz dieſe kurze An
regung damit unſere tapferen Landwehr und Landſturmleute auch
etwas erhalten

Die halliſche Liebesgaben Expedition iſt am Sonntag vollzählig
in Aachen eingetroffen Sie ſetzte ihre Fahrt nach kurzem Aufent
halte nach Lüttich fort Heute Montag geht es geſchloſſen weiter
über Namur nach Maubeuge

Die Ortsgruppe Halle des Kaufmänniſchen Verbandes für
weibliche Angeſtellte ha an jedem Dienstag zwangloſes Bei
jammenſein im Paſſage Reſtaurant bei dem Handarbeiten für die
Truppen im Felde angefertigt werden Patriotiſche Berichte Ge
dichte und Geſänge kommen dabei zum Vortrag aber auch Fach
fragen werden beſprochen Am Dienstag den 6 Oktober iſt eine
Monatsverſammlung zu der um recht zohblreiches Erſcheinen ge

beten wird da wichtige Fragen zur Beſprechung vorltegen Es
ſoll über einen Beitrag zur Kriegshilfe S Handlungsgehilfinnen
ein Beſchluß gefaßt werden da auch die Ortsgruppe Halle den durch
Stellenleſigkeit in Not geratenen Kolleginnen helfen will Die
Stenographiekurſe ſind eingeſtellt doch kann Maſchinenſchreibenauch weiterhin geübt werden Die Zeitſchiſten werden nicht mehr

Du ſondern ſind in der Geſchäftsſtelle Neue Promenade 16
absguholen

e der Kohlenbahn Jn der Nähe der Renn
bahn des Sächſiſch Thüringiſchen Reitervereins entgleiſten
am Sonnabend fünf mit Kohlen beladene Wagen der Halle
ſchen Pfännerſchaft Es wurde niemand verletzt

Feſtgenommen Ein hier wohnhafter Heizer der eine
Kanne mir Milch geſtohlen hatte wurde in der Leipziger
ſtraße durch einen berittenen Polizeibeamten verfolgt und
feſtgenommen

Radlerunfall Jn der Merſeburgerſtraße ſtürzte ein
Radfahrer mit ſeinem Rade und zog ſich einen Bruch des
rechten Unterſchenkels zu Er wurde mit dem ſtädtiſchen
Krankenwagen der Kgl Klinik zugeführt

Kirchliche Nachrichten
St Laurentius Dienstag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde

mit anſchließender Abendmahlsfeier P Wagner
x

Halliſcher Witterungsbericht
ad

4 Oktober 5Ottober
Uhr abends Uhr morgens

Barometer Millimeter 755 4 758,4
Dhermometer Celſtius 6 98Rel zFeuchtigkeit e 89 98Wind e 6 New SW0Maximum der Temperatur am 4 Oktober 130

Minimum in der ächt vom 4 Oktober zum 5 Oktober 12,0 C
Niederſchläge an 5 Oktober ovroens 23 m

Sturtgerter Levensverſicherungsbank a G rUte Stuttgarter
Am 2 Oktober fand eine außercordentliche Generalverſamm
lung ſtatt Nach eingehender Erläuterung durch den Vorſtand der
Bank Generaldirektor Dr jur Leibbrand wurden alle von ihn
beantragten und vom Aufſichtsrat gebilligten Aenderungen der
Satzung der allgemeinen Verſicherungsbedingungen ſowie der Be
ſtimmungen für Verſicherung gegen Kriegsgefahr einſtimmig be
ſchleſſen Damit iſt die allgemeine Uebernahme der
Kriegsgefahr zur Annahme gelangt ohne Antrag ohne
Extraprämie und chne Karenzfriſt gilt die Kriegsverſicherung ein
geſchloſſen für alle von der Bank überrncmmenen und künftig zu
übernehmenden Kapitalverſicherungen Beſondere Vereinbarurgen
ſind nötig ſoweit die Verſicheruggsſummen 100 000 Mk über
ſchreiten und zuläſſig wenn eine Verſicherung erſt nach Kriegsaus
bruch abgeſchloſſen werden ſoll

Amerikanische W arenmärkte
Kabelmeldung via Azoron omden

Bew Vor 4 2 10 Koggen oro noue 10 2 10
Weizen p Doz 16 165 Ernte Sp Mai 22 121 Schmalz p Oktbr 97 42
Mals loko 2 2 do 60 4ehl Spring el u Rew VorkChiengo Petroleum in Cases
Werzen p Dez 896 1065 do in s8tard Vnhe

Mai 11474 1117 do in Ored Balanc
Aais p Sept 665 66 Katlee loko 68 68

e Dezd To s p SeptHater Mai b p Dez 2Perz

Wasserstände
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut rall W ucoh
Artern 3 Oktob 4 Oktob 2 cNebra Oberpegel 04 2,02 2Unterpegel l 36 6 eWeissenkels Oberpegel r2,38 r2,40 22 Unterpegel 7 002 0,02 2 4Troi ha l ,50 r 42 8 eAlsleben Oberpegel 3 2,30 4 72,302 Unterpegel 0 80 9,90 4Bernburg 00 47 7Calbe Oberpegel 1,44 1,41 3Unterpegel 08 002 6 2

Mitteldeutsche
Amkliche Herkaunntmachnugen

Bekanntmachung
Zur Deckung der Koſten für Rohmaterialien und Arbeitslöhne

können den Heereslieferanten auf Antrag Vorſchußzahlungen ge
vährt werden Die Anträge ſind an diejenige militäriſche Dienſt

ſtelle zu richten die den Lieferungsauftrag erteilt hat
Magdeburg den 29 September 1914

Steilvertretende Jntendantur V Armeekorps
Hederich

Vekanntmachung
Als Bezirksſchornſteinfegermeiſter ſind vom 1 Oktober 1914

ab neu angeſtellt worden
1 Herr Oskar Kulk für den 6 Kehrbezirk
2 Herr Max Ruthe für den 8 Kehrbezirk
Der von Frau verwitwete Pauline Micholke bis 31 Dezbr

1914 verwaltete 9 Kehrbezirk wird am 1 Januar 1915 neu be
ſetzt werden

Die zum Heeresdienſt einberufenen Begzirksſchornſteinfeger
meiſter Fiſcher 2 Bezirk und Panterott 11 Bezirk werden durch
den Bezirksſchornſteinfegermeiſter Schulze Röntgenſtr 1 vertreten

Halle den 1 Oktober 10914
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Der ſelbſtöndige Dienſtmann 62 Friedrich Stange iſt ver

ſtorben Wer Anſprüche an den von ihm beſtellten Sicherheits
betrag zu haben glaubt wird aufgefordert dieſe Sinnen zwei
Wochen im Gewverbekommiſſariat Dreyhauptſtr 6 Zimmer 74
geltend zu machen andernfalls wird über den Sicherheitsbetrag
verfügt werden

Halle den 1 Oktober 1914
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Jüngerer tüchtiger Techniker mit abgeſchloſſener Bauſchul

bildung zum alsbaldigen Antritt geſucht Bewerbungsgeſuche mit
Lebenslauf und Zeugnisabſchriften ſind unter Angabe der Ge
haltsanſprüche an das ſtädtiſche Hochbauamt Halle a Drey
hauptſtraße Nr 6 his ſpäteſtens zum 10 Oktober d Js einzu
reichens alle a den 3 Oktober 1914

Städtiſches Hochbaua mt

Danerbrandöſen, Kamine

Transportable Rachelöfen
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Fuürſſlich Stoldergſches Hüſtenamt

Jlſenburg
fertigt als Spozialität

Gußriſerne Fenſter
in allen Größen und Formen 2
Modehllkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern
garantiert Bei Anfragen und Beſtel
lungon Angabe dor lichten Fenſter
öſffnungen erforderlich Architer
ton Banmeiſtor Giſen oder Bau

Sonking Koohherde tür Kohle und Gas

vat Bank
familien Machrichten

S x a e S eS Unser heiss geliebtes
I Söhnchen u Brüderohen

Hein wich eS ist nach langem sehwe
ren mit besonderer Ge
duid ertragenen Leiden

J am Sonnabend den 3 Ok
S tober 1914 8 Jahre und
e a4 lage alt vom leben

Heiland ins Reich Gottes
e aufgenommen worden

ln tiefstem Schmerze
Paul Voigt mit Frau

und Kkindern sHalle a d Wolfstr
den 4 Oktober 1914

Die Beerdigung findet S
am Dienstag den 6 Okt
M nachm 2 e Ohr von der
I Kapelle des Südfriedhofes

S e SDie Beerdigung von frau
Amanda Kahrass

findet Dienstag 4 Vhr
i auf dem friedhofe in

lrotha statt
W

Aktiengeseusohaft
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Am 8 September 1914 fand auf dem Schlaohtfelde in Frankreich
den Heldentod fürs Vaterland mein herzensguter Bruder innigsigeliebter
Bräutigam unser lieber Schwiegersohn und Schwagen

Beileſdsbesuohe dankend abgelehnt

Poststrasse 12
a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

der Landschaftsassistent

Rudolf Fuchs
Offizierstellvertreter im Reserve lnf Regt Nr 36

Leipzig Gohlis und Halle a d S den 4 Oktober 1914
n tiefer Trauer

Curt Fuchs
Elisabeth Dülssner
Gustav Dülssner und Frau
Gustav Dülssner 2 Zt im Felde

Die glckliche Geburt eines gesunden Mädchens
zeſqen hocherfreut an

Halle a d den 3 Oktober 1914
Ernst Rosenau und Frau

Elisabeth geb Hoffmann

nete derStatt besonderer Meldung
Gestern morgen um 8 Uhr ist unser liebes

Mötterchen

Witwe Karoline Hühn
geb Schäfer

nach qualvollom Ringen Im Alter von 77 Jahren sanft
entschiafen in ſiefer Tauer

Emilie u Antonie Hühn
Halle a d den 4 Qkiober 1914
Beerdigung Mittwoch I 12 Uhr von der Leiohen

halle des Cröſhultzer Friedhofes

r

für die vielen Bewelse aufrichtiger Telahme beim
Hinschelden unseres
Sohnes und Bruders

Willy Kästner
herzensguten unver gesslichen

sagen wir hiermit allen unseren herzlichen Dank Be
sonders danken wir Herrn Pastor v Brö cker für seloe
trostreiohen Worte in der Kapoelle

Halle a o S den S Oktober 914
Die tieftrauernde Familie Wilhelm Kästner

und Preisliſten gratis
materialien Handlungen Muſterbuch 1

c 7 XStatt besonderer Anzeige
Heute wurde uns ein kräfilger Junge geboren

Halle a d den 3 Oktober 914
Rechtsanwalt Dr Hirsch und Frau

Clara geborene Hirsch 2

Statt Karten

a

S

Statt besonuwerer Meldung
d N H

Am 22 September starb stolz und tapfer in einem
Walogeiecht bei Maöhrend des slegreſchen
Sturms auf die fliöhen o 08n Helden
tod für sein Vaterland unser helßgellebter ältester Sonn
und Bruder

Horst Ruttke
Leutnant im Grenacdier Regiment Grat Kleist v Nollendorf

f Westpr Nr 6
n der Biüte seiner soeben erst errelchten 2Lebensjahre

in tiefem Schmerz
Alfred Ruttke Generalagent
Gertrud Ruttke geb Timm
Falk Ruttke stuo jur Kaiser Ober

matroseneapriillerist d Felde
Halle a den 5 Oktober 914

För sein teures Vater anno fiel am 26 August 0 J
bel Le Cateau unser inolggeſebter Sohn Bruder und
Sohwager

cand phil Felix Simon
Unteroffizier der Reserve

im 23 Lebensjahre
Heinrich Simon Oberzollrevison
Agnes Simon ged Hollandt
Erich Simon Diplomingenieur Kriegsfrehwilligee
Käthe Simon geo Wieckmannv
Dr Wilhelm Simon Untererzt der Reserve

z Z im Foidoe
Elfriode Simon gev Ramthun

Holle a d S Berlio Lankuitz Elenstedt
a

e
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